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Rasch geht die Fahrt über die Autobahn durch das Etschtal südwärts. Bei der 
Autobahnausfahrt Affi zweigt man ab und auf der Schnellstraße geht es rasch nach 
Peschiera. Festungsmauer, römische Ausgrabungen und das mächtige Stadttor 
erinnern an die Zeit als Peschiera österreichischer Stützpunkt war. Lebhaftes 
Treiben am Hafen und die Seepromenade laden zum Spazieren ein. Die Fahrt wird in 
westlicher Richtung (Desenzano) fortgesetzt, wobei ein Abstecher zum reizenden, 
mittelalterlichen Städtchen Sirmione nicht unterlassen werden sollte. Es liegt nur 4 
km nördlich auf der in den See hineinragenden schmalen Halbinsel. Danach zurück 
auf die Hauptstraße und westlich weiter. Es folgt das Städtchen Desenzano mit 
Schiffshafen, schönem Strand und Parks. Wir kommen durch Hügelgelände, die 
Straße bleibt etwas hoch und so lassen wir Salò in der Seebucht unter uns. Es 
folgen Gardone und Toscolano – die Perlen des Gardasees mit Luxushotels und 
Parks. In Gardone können sie die Villa Alba, im neoklassizistischem Stil erbaut und 
heute Kongresszentrum, und den botanischen Garten besichtigen. In Toscolano in 
der Schlucht des Flusses „Toscolano“ gibt es einen Wanderweg durch das 
Papiermühltal. Wir sind ab Salò am Westufer des Sees. Wieder in breiter Bucht 
kommt Maderno in Sicht, ein liebliches Städtchen. Weiter oben folgt Limone, ein 
anmutiges Kleinod am See. Zitronengärten geben ihm ein eigenartiges Gepräge. Ab 
Limone folgen noch die letzten der vielen Tunnels auf der Westseite. Schon grüßt 
Riva mit seinem alten Stadtturm, der ehemaligen österreichischen Festung, seinen 
Gärten und Parks. Nordwärts weiter nach Arco, einem bekannten Kurort, überragt 
vom Burghügel mit den Ölbäumen und Zypressen und dem zinnengekrönten Turm. 
Durch das Sarcatal aufwärts bis Sarche und zum verträumten Toblinosee mit Burg, 
Zinnenmauer und dunklem Park. In der Weinschenke sollte man hier ein Glas Vino 
Santo verkosten, ein Genuss für Weinkenner! Durch gefällige Landschaft weiter, 
nach kurzer Fahrt wird Trient und bald auch Auer erreicht.  
 

Auer    Affi    110 km 
Affi    Peschiera     22 km 
Peschiera   Sirmione     11 km 
Sirmione   Limone     64 km 
Limone   Arco      16 km 
Arco    Trient      35 km 
Trient    Auer      42 km 
 

Gesamte Runde: 300 km 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


